
 
 

Samstag, 13.12.2025 
       

 2. Damen 15:30 Uhr  
TV SACHSENROSS HILLE 2:  
HSG PETERHAGEN/ LAHDE 

2  
 

1.Damen 17:30 Uhr  
TV SACHSENROSS HILLE 1: 

HSG EURO 
 

VIELE  WEITERE JUGEND-
SPIELE FINDET IHR IN DER 

SACHSENROSS-APP  
 

 
 

An alle Haushalte mit Tagespost       

Sachsenroß  Info 4 – 2025/2026 

TERMINE 
 

 

Handball                                      
Seite 2-3                                        

3. Herren 

Aus dem Verein  
Seite 3 

Sportbe-
kleidung 

Tennis                                      
Seite 4-6                                        

Clubmeis-
terschaften 

Breitensport      
Seite 6-8                             

Fitness-Damen 

          

INFO 
,Sachsenroß‘ 

DANKE für die Stiftung des heutigen Spielballs:  

Getränke Brandhorst, Bahnhofstraße 5, 32479 Hille  
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Generell gibt es bei den dritten 

Herren relativ wenig Neues zu 

berichten: Die Whatsapp-

Gruppe ist konstant bei 32 Mit-

gliedern geblieben, das Zwi-

schengetränk in der Halbzeit 

wird weiterhin verzehrt und 

auch der Meistertitel wurde in 

der vergangenen Saison wieder 

souverän geholt. Neben dem 

Platz gab es in der letzten Sai-

son reichlich Events. So wurde 

im Frühjahr ein Fotoshooting 

 

bei Andreas Fuchs in der 

„fotografierbar“ gemacht und 

nach der traditionellen Himmel-

fahrtsfahrt mit über 60 Teilneh-

mern folgte danach die Mann-

schaftsfahrt nach Münster. Zu 

guter Letzt feierten wir dann 

noch im Juni die Hochzeit von 

unserem Mannschaftskollegen 

Sebastian Meier-Bunge (geb. 

Kracht) und seiner Karen. Ver-

abschieden mussten wir leider 

unseren Coach Ingo Lange – 

nach den erfolgreichen Jahren 

stand er bei diversen höherklas-

sigen Vereinen auf dem Zettel, 

wir haben uns allerdings dazu 

entschieden unseren ersten Da-

men den Zuschlag zu geben. 

Über die Ablösesumme wurde 

stillschweigen vereinbart, aller-

dings wurde bei der Kassenprü-

fung im letzten Monat festge-

stellt, dass bis dato noch keine 

Eingänge zu verzeichnen waren. 

Wir brauchten also dringend Er-

 3. Herren - Zum Abschied ein Meistertitel 
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satz und haben hierfür keine 

Kosten und Mühen gescheut , 

Ingos langjährigen Weggefähr-

ten auf der Trainerbank als 

neuen Kopf des Trainerteams 

zu verpflichten: Es ist kein Ge-

ringerer als Thomas Schlens-

ker, der die komplette Organi-

sation des Spiel- und Trai-

ningsbetriebs organisiert. Un-

terstützt wird er bei den Spie-

len von Jens und Martin Buhr-

mester. Der Saisonstart verlief 

aufgrund diverser Verlegun-

gen und der kleinen Staffel 

relativ holprig. Wir stehen 

aber nach bisher zwei Siegen 

(gegen LiT und die HSG Hüll-

horst) sowie einer Niederlage 

gegen den neugegründeten 

TuS Südhemmern mit 4:2-

Punkten nach Minuspunkten 

mit drei Mannschaften an der 

Spitze der Kreisklasse. An 

diesem Wochenende (14.12. 

- 10:00 Uhr) müssen wir noch 

einmal auswärts in Wehe 

antreten, ehe es in die 

Weihnachtspause geht. An-

wurf ist am Sonntag um 

10:00 Uhr in Rahden. 

Die dritte Mannschaft 

wünscht allen Lesern eine 

schönes Adventszeit, fröhli-

che Weihnachten und einen 

guten Rutsch in das Jahr 

2026. 

Neu - Neu - Neu 

Ihr habt noch keine Idee für 

ein Weihnachtsgeschenk? 

Dann schaut doch mal in 

unsere Vereinskollektion. 

Dort gibt es neue Kleidungs-

stücke, die in die Kollektion 

mit aufgenommen wurden.  



SEITE   
4  

Tennis Clubmeisterschaften 2025 des                           
TV Sachsenroß Hille 

Liebe Tennisfreunde, 

es war dieser 13. September, 

ein Samstag, der zunächst 

klang wie jeder andere – un-

scheinbar im Kalender, vorher-

gesagt vom Wetterfrosch mit 

eher trüben Aussichten. Und 

doch kam er anders. 

Die Wolken hielten Abstand, die 

Sonne stand senkrecht über den 

Plätzen, als hätte sie verstan-

den, worum es hier ging. Ein 

Finaltag, warm auf der Haut, 

klar im Kopf, begleitet vom Duft 

frisch angeschnittener Torten-

stücke und den klirrenden Bier-

gläsern zwischen den Wech-

seln. Manchmal macht Wetter 

eben den Unterschied. Und 

manchmal ist es der Rahmen, 

der ein Finale zu etwas Be-

sonderem werden lässt. 

Wer kam, blieb. 

Wer blieb, wurde Teil. 

Und wer nicht kam – nun, der 

wird von den anderen hören, 

was er verpasst hat:  

Energie auf der Asche, Ku-

chenplatten als stille Helden, 

und Tennis in jener Form,  

die mehr erzählt als ein Er-

gebnis je kann. 

Ein großer Dank gilt all jenen, 

die diesen Tag möglich mach-

ten: 

Den Helfenden im Hintergrund, 

an der Theke, am Buffet, bei 

der Planung. 

Ohne sie wäre es nur ein 

Samstag gewesen – kein Club-

meisterschaftsfinale. 

Die Finalspiele. Die Protago-

nistinnen. Die Duelle. 

Damen Doppel 

Anke Gartmann & Andrea 

Mülken gegen Tanja Köne-

mann & Kim Weßling 

10:7 im Match-Tie-Break des 

dritten Satzes. 

Ein Spiel, das lange offen blieb. 

Kein Durchlauf, kein schneller 
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Sieg, sondern ein Ringkampf 

mit Nerven aus Drahtseilen. 

Der letzte Ball schlug ein – und 

die Erleichterung hatte ein Ge-

sicht. Eigentlich zwei.  

Gratulation an Anke und An-

drea. 

Damen Einzel 

Anke Gartmann gegen Tini 

Gartmann 

7:6, 6:1 

Routine schlägt Mut. 

Es war ein Familienduell, das 

im ersten Satz auf Messers 

Schneide stand, bevor Erfah-

rung sich durchsetzte – leise, 

aber bestimmt. Nach dem 

Handschlag: zwei Siegerinnen 

auf dem Platz, aber nur eine auf 

dem Blechschild über dem Ka-

minsims. 

Herren Doppel 

Tobias Spilker & Detlef Wey-

ermanns gegen Stefan Heit-

mann & Dennis Hanschke 

Sieg in drei Sätzen 

Eine Geschichte, die eigentlich 

anders vorgesehen war. 

Heitmann/Hanschke standen 

nur im Finale, weil Verletzungen 

die ursprünglichen Finalisten 

stoppten. Und doch kämpften 

sie – Anfangs brachten sie den 

Favoriten ganz schön ins 

Schwitzen, leider ging es in die-

sem Match nur um die soge-

nannte Goldene Ananas. 

Drei Sätze, enger als viele tipp-

ten. 

Die Favoriten setzten sich letz-

ten Endes durch – aber sie 

mussten dafür hart arbeiten. 

Glückwunsch Tobi & Detlef. 

Herren Einzel 

Stefan Heitmann ge-

gen Tobias Spilker 

Drei Sätze – Kampf statt Glanz 

Es wurde das Spiel, das bleibt. 

Nicht nur, weil es schön war, 

sondern weil es weh tat. 

Tobi lag mit Krämpfen am Bo-

den, Stefan stand noch, weil er 
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musste. Am Ende war es weni-

ger ein Tennisfinale als ein Du-

ell zweier Boxer – und Stefan 

war derjenige, der länger ste-

hen blieb. So bleibt dieser Tag: 

In Geschichten, in kleinen Bil-

dern, in Sandkörnern, die noch 

Tage später im Schuh auftau-

chen. Finals, die vielleicht nicht 

perfekt waren, aber echt. 

Und vielleicht ist das die 

schönste Form, die Sport an-

nehmen kann. 

Wir sehen uns 2026. 

Mit neuen Paarungen, neuen 

Schmerzen, neuem Kuchen.  

Mmmh, lecker - Marzipan! - Was 

hat Marzipan mit Breitensport zu 

tun? Die Fitness-Damen, Mitt-

wochsgruppe des TV Sachsen-

ross Hille unternahmen vom 04. 

bis 07. September 2025 die  tra-

ditionelle jährliche Teamfahrt in 

die Hansestadt Lübeck. Die 

Stadt des Holstentores, der mit-

telalterlichen Backsteinarchitek-

tur und des weltbekannten Lübe-

cker Marzipans war für uns ein 

Ziel um die “Königin der Hanse“ 

sportlich zu erkunden. Die his-

torische Altstadt ist Deutsch-

lands flächenmäßig größtes 

UNESCO-Welterbe. „Sie ist von 

allen Seiten von Wasser umge-

ben, den größten Anteil daran 

hat der Fluss Trave (und der 

Elbe-Lübeck-Kanal). Die grund-

legende Struktur besteht aus  

Patrizierhäusern des 15.und 

16.Jahrhunderts, sowie aus öf-

fentlichen Denkmälern (das 

berühmte Holstentor), Kirchen, 

Salz-und Lagerhäusern.                     

Anreise, 04.09.25 - Wir star-

ten am Donnerstag, den 

4.September mit dem Zug ab 

Minden Hauptbahnhof über 

Hannover und dann direkt 

nach Lübeck. Mit unseren Roll-

koffern gehen wir sportlichen 

Schrittes zum Hotel. Das  Wet-

ter ist gut und so starten wir 

Lübeck bewegt uns – Teamfahrt der Fitness-Damen, Mitt-
wochsgruppe, Ü-Leitern Ingrid Squarra 
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um 15.00 Uhr mit einer kulinari-

schen Stadtführung. Wir durch-

laufen die historische Altstadt 

und erfahren von Seefahrern, 

Schiffen (Kogge und Kraweel) 

und vom Handel mit Heringen 

und Salz aus Lüneburg. Von 

den reichen Kaufleuten und ih-

ren prächtigen Häusern. Vom 

Schutz durch die Stadtmauern 

und den Stadttoren, die die rei-

che Hansestadt stets gegen 

feindliche Übergriffe schützten. 

Mit den kleinen Leckereien der 

örtlichen Lokale gönnen wir uns 

auf dem 3,5 stündigen Stadt-

rundgang angenehme Pausen. 

Zum Abschluss gibt es natür-

lich auch eine Kostprobe vom 

Marzipanspeicher …mmh le-

cker! Da wir ja sportlich unter-

wegs sind, geht es zügig weiter 

zum Abendessen in die Traditi-

onsbrauerei “Brauberger“. Wir 

sind froh, endlich zu sitzen und 

lassen so langsam den Anrei-

setag ausklingen. 

2.Tag, 05.09.25, Freitag 

Mit Vorfreude und sportlichem 

Tatendrang freuen wir uns auf 

eine geführte Radtour von 

Lübeck nach Travemünde - “Ab 

ans Meer“. Bei Regenwetter 

starten wir, gut ausgestattet mit 

der passenden Kleidung, wie-

der sportlich zu Fuß. Es geht in 

die Lübecker Inselstadt in Rich-

tung Norden auf der Suche 

nach der Fahrradstation unse-

rer Wahl. Ein sehr netter und 

geduldiger “Sutsche“ erwartet 

uns und verteilt Fahrräder, Hel-

me und Packtaschen zu unse-

rer Zufriedenheit.  „Los geht’s“! 

Die Tour soll gut 5 Stunden 

dauern. Wir radeln fröhlich 

durch die schöne norddeutsche 

Landschaft in Richtung Ostsee-

küste und immer noch bei Son-

nenschein. Eine seltene Unter-

brechung bereitet uns der Her-

rentunnel, der hier die Trave 

unterquert. Mit einem kostenlo-

sen Shuttlebus werden wir 

durch den für Radfahrer nicht 

freigegebenen 866m langen 

Tunnel transportiert. Zum Mit-

tagessen gibt es frische knusp-

rige Fischbrötchen am Hafen 

von Travemünde…mmh auch 

sehr lecker! Ein Highlight bei 

schönstem sonnigen Wetter ist 
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Nachtwächterführung auf dem 

Programm. Bis dahin bleibt 

jetzt Zeit die Inselstadt zu er-

kunden, und bereits Gehörtes 

und Gesehenes zu vertiefen. 

Auch wird jetzt Marzipan für 

Zuhause eingekauft. Bei im-

mer noch schönstem Sonnen-

schein haben wir dann am 

Nachmittag eine Bootsfahrt auf 

der Trave unternommen. So 

konnten wir die Silhouette mit 

den 7 Kirchtürmen der 5 goti-

schen Hauptkirchen auch vom 

Wasser aus bewundern. Zum 

Abendessen geht es dann 

um18.00Uhr in den Lübecker 

“Kartoffelkeller“. In einem be-

eindruckenden Gewölbekeller 

unterhalb des “Heiligen-Geist-

Hospitals“, eine der ältesten

(1286) bestehenden Sozialein-

richtungen, werden typisch 

hanseatische Spezialitäten 

serviert. Danach um 21.00Uhr 

vermittelt uns die Nachtwächte-

rin noch 2 Stunden historisches 

Wissen aus der Stadtgeschichte 

mit Anekdoten von Geistern und 

Teufelchen.                                          

4.Tag, 07.09.25, Sonntag 

Zufrieden und mit vielen interes-

santen Eindrücken von der 

Welterbestadt Lübeck geht es 

am Sonntag wieder zurück zur 

heimatlichen Sporthalle. Die 

sportliche Gemeinschaft hat 

sich wieder einmal gut bewährt. 

Die Organisation der Reise ver-

teilte sich auf verschiedene 

Schultern und das Wetter mach-

te es zu einem unvergessenen 

Erlebnis. 

das Brodtener Steilufer mit Blick 

auf das strahlend blaue Meer. 

Die zügige Rückfahrt ist für ge-

übte Fitnessdamen kein Prob-

lem. Ebenso flott geht  es um 

19.00Uhr zum Abendessen wie-

der in die nördliche Inselstadt 

zum legendären Restaurant mit 

sehenswertem Ambiente “ In 

der Schiffergesellschaft“. 

3.Tag, 06.09.25, Samstag 

Am letzten Tag unsers Aufent-

halts steht eine abendliche 


